
Appell von Barcelona an alle 

Friedensbewegungen  

und Zukunftsgestalter 
 

- (Re)imagine our world - Aktion für 

Frieden, Gerechtigkeit und das Klima  
 

Die Welt steht an einem historisch einmaligen Scheideweg - entweder am Abgrund 

einer nuklearen, ökologischen und sozialen Katastrophe oder einer gemeinsamen, 

gerechten, entmilitarisierten und ökologisch nachhaltigen Zukunft. 

14.000 Atomwaffen bedrohen die Existenz der Menschheit, und mit den zuneh-

menden Spannungen zwischen den Großmächten steigt die Gefahr, dass sie tat-

sächlich eingesetzt werden, während 2 Billionen Dollar an Rüstungsausgaben jeden 

Tag den Tod bringen.  Sie fordern täglich einen hohen Tribut an Menschenleben, 

Kleinwaffen sind Massenvernichtungswaffen.  

Die Erwärmung des Planeten bedroht das Leben von ungezählten Millionen 

Menschen; die Umwelt - die Grundlage allen Lebens - wird zerstört, verbrannt, 

vergiftet und ausgerottet. 

Die Zivilisation ist in Gefahr - Hunderte von Millionen von Menschen hungern. 

Massen von Menschen schmachten in Armut mit wenig Massen schmachten in 

Armut und ohne Zukunftsperspektive in riesigen Slums, Milliarden kämpfen ohne 

Arbeit ums Überleben, und die durch Gier, Rassismus und Sexismus verstärkten 

sozialen Katastrophen sind verheerend. 

Wir können diese tödlichen Realitäten nicht tolerieren und dadurch mitschuldig werden!  

UNSERE WELT UND IHRE ZUKUNFT NEU GESTALTEN 

Erinnern Sie sich an das Russell-Einstein-Manifest von 1955 und ehren Sie es: "Wir 

appellieren, als Menschen, an die Menschen: Erinnert euch an eure Menschlichkeit, 

und vergesst den Rest. Wenn ihr das könnt, steht euch der Weg zu einem neuen 

Paradies offen; wenn ihr es nicht könnt, liegt vor euch vor euch die Gefahr des 

allgemeinen Todes." 

Wir sind nicht hilflos. Wir können den Planeten retten und eine lebensbejahende 

Zukunft schaffen. Es liegt in unseren Händen - in denen der Menschen überall auf 

der Welt! Wir stehen vor einer schweren Entscheidung: ob wir ob wir den Frieden 

durch die Androhung oder den Einsatz von Atomwaffen und Wettrüsten erreichen 

wollen oder durch eine Welt ohne Atomwaffen und mit Abrüstung zu schaffen - es 

liegt in unserer Verantwortung, die richtige Wahl zu treffen. Das kürzliche Inkraft-

treten des Vertrags über das Verbot von Nuklearwaffen ist ein bedeutender Erfolg für 

uns.  

Und wir erleben eine große Mobilisierung, vor allem von jungen Menschen, in der 

ganzen Welt, um den Planeten vor der Klimakrise zu retten.  

Sie sind die größte Quelle unserer Hoffnung für die Zukunft. 

 



Kriege sind kein natürliches Phänomen. Sie werden von Menschen geplant und 

angezettelt. Die Menschen können alle Kriege beenden, die Institution des Krieges 

abschaffen und alle Atomwaffen abschaffen. 

Waffen beseitigen. Dies liegt in unserer Verantwortung. 

Das Grundprinzip, internationale Konflikte mit friedlichen Mitteln zu lösen, durch 

friedliche Mittel zu lösen, das auf der UN-Charta und dem Völkerrecht beruht, sollte 

strikt eingehalten werden. 

Profit, Gier und unsere tägliche Missachtung der Umwelt zerstören die Schönheit und 

das lebensspendende Potenzial der Erde. Wir können das Profitsystem überwinden 

und gemeinsam überwinden und ökologisch gerechte Gesellschaften schaffen.  Die 

Wirtschaft darf nur den Völkern dienen. Eine andere, bessere Welt ist möglich: 

Menschen, die ein glücklicheres Leben führen, sparsamer im Umgang mit den 

Ressourcen und im Einklang mit der Natur. Das ist unsere Verantwortung. 

Soziale Gerechtigkeit ist die uralte Hoffnung und das Recht der Menschheit, sie kann 

verwirklicht werden. Auch wie uns unsere indigenen Schwestern und Brüder lehren, 

gibt es bei gerechter Verteilung genug für alle.  Zerstörerischer Wettbewerb und die 

rücksichtslose Brutalität der Privilegierten und Mächtigen sind inakzeptabel.  In 

Solidarität miteinander zu leben über alle Unterschiede und Grenzen hinweg, 

bedeutet Gerechtigkeit für alle. Das ist unsere Verantwortung. 

Stellen wir uns neu vor - wie John Lennon und Yoko Ono in ihrer Hymne sangen: 

Imagine! 

Frieden in der Welt, globale Gerechtigkeit und eine lebenserhaltende Umwelt sind 

möglich. Wir können sie ins Leben rufen. 

Die Welt, die wir brauchen und verdienen, wird nicht vom Himmel fallen.  

Wir müssen für unsere Zukunft arbeiten und uns organisieren, unzählige Male, 

gemeinsam, über alle Grenzen - und solidarisch. Partizipative Demokratie ist der 

Atem der Gerechtigkeit und der Transformation. Deshalb lehnen wir jede Form von 

Autoritarismus und Rechtsradikalismus entschieden ab. 

Wir stellen uns der Herausforderung, indem wir: 

die weltweite Friedensbewegung stärke und uns erneut verpflichten, große 

gemeinsame Aktionen und große gemeinsame Aktionen für eine Welt ohne 

Atomwaffen, Krieg, Ungerechtigkeit und Ungerechtigkeit und einem vergifteten 

Planeten zu organisieren. 

Wir werden gemeinsam in Einheit mit sozialen Bewegungen, Gewerkschaften 

und religiösen Gemeinschaften, die mächtige Kräfte des Wandels, der 

Schöpfung und des Überlebens sind, handeln. 

Wir appellieren an die Politiker*innen der Welt - überall: Geben Sie alte 

Denkmuster und Abhängigkeiten auf! Handeln Sie jetzt, mit Dringlichkeit und 

umfassender als bisher für Frieden, Abrüstung, Gerechtigkeit und das Klima! 

Wir werden Druck aufbauen!  

Unser Handeln wird entscheidend sein.  

Stellen Sie sich unsere Zukunft neu vor! 

Barcelona, 2021, 17. Oktober. 

übersetz. mit Hilfe v. Übersetz.-programmen. 



 


